
  

Erfolgreichste Österr, 
World-Cup-Teilnehmerin 

aus Rotholz 
Frau Pfattner und Sohn 1mal 

Gold, 2mal Silber, 1mal Bronze 

Unerwartete Spitzenleistungen 

und die Bestätigung ihrer aus- 

gesprochenen Fachkenntnisse 
brachten Frau Pfattner und ihr 
Sohn Andreas, Mitglied der 

Österr. Nationalmannschaft im 
Plattenlegen beim »World-Cup« 
in Köln, anläßlich der Welter- 
nährungsausstellung. 
Die bei einer österr. Ausschei- 
dung nominierte Mannschaft 
der Fa. Pfattner (übrigens Tirols 
einzige Teilnehmer) stellte sich 
bei der ANUGA in Köln einem in- 

ternational _besetzten Ver- 
gleichskampf. 
Die Teilnehmer kamen aus der 
BRD, Holland, Belgien und dem 
Gourmetland. Frankreich (zehn 
Mannschaften pro Land)! Der in- 
tern. besetzten Jury wurden 200 
Platten zur Bewertung vorge- 

legt. 
Bis man so weit kommt, kostet 
es Geduld, Einfallsreichtum und 

großen Zeitaufwand . . . Frau 

Pfattner und Sohn Andreas 
konnten Österreichweit. einen 
Erfolg erzielen. »Das hätten wir 
selbst nicht erwartet«, resümie- 
ren jetzt die beiden. 
Mit 146 Punkten waren sie die 
besten von zehn österr. Mann- 

schaften. Dabei konnte von je- 

der der vier vorgelegten Platten 

eine- Medaille erreicht werden. 
Cunabes (Partyhäppchen) Gold, 
Schinkenplatte Silber, Fleisch- 
schauplatte Silber und Braten- 
platte Bronze! 
Dieser Erfolg beweist wieder- 
um, daß man eine ausgespro- 
chene Fachberatung und vor 
allem eine aus erster Hand er- 

zielte Qualität in den Fleischer- 
meisterfachgeschäften der Fa. 
Pfattner erwerben kann. 
Die Qualitätsprodukte, die vom 
Chef des Hauses persönlich er- 
zeugt werden, wurden schon 
oftmals mit Medaillen prämiert. 
Die Schauplatten werden in den 
Fleischerfachgeschäften der Fa. 
Pfattner in Rotholz, Jenbach 
und Wiesing zur Schau gestellt. 

  

    
          

Wieder Gold und Silber für die Wurst- und Fleischprofis der Fa. Pfattner in 
Rotholz. In Wels beim 7. Fachwettbewerb für Fleisch- und Wurstwaren er- 
rang das heimische Unternehmen 3 Gold-, 4 Silber- und 1 Bronzemedail- 
Iex_1. Qold vor allem für das Plattenlegen der Chefin Amalie Pfattner, die be- 
ret_ts im letzten Jahr bei der Weltmeisterschaft in Köln 1 Goldmedaille er- 
reichte. Mit 7 Gold, 2 Silber und 1 Bronze in Köln war sie beste Österreiche- 
rin — und jetzt in Wels stellte sie als Tirol-Siegerin ihr Können abermals 
unter Beweis. Foto: Lorenzetti 
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